
DAKO EDV­
Ingenieur· und
Systemhaus GmbH
liefert
Unfallaufnahme­
system an die
Bundeswehr
Im Ergebnis einer Ausschreibung der
Bundeswehr erhieh die Fa. DAKO EDV­
Ingenieur. und SYSlemhaus GmbH
2008 den Auftrag aber 100 satt .Un­
fallaufn<lhmeausslilltunS". Dieses
Wortungeheuef beinhaltet ein System,
mit dem die Fekltaser, /liso die Polizei
der Bundeswehr, ein~
Eq.npment ZlX Aufnahme von Unf,lI­
Ien allef Nt zur Veriilgung haben. Die

""""""" """"""'""" """'"~ n 5 SpeziaIkoffem sicher U'ld

""""""'"-Dazu gehOren zum Beispelledke-
geI. FaIlsignaIe, B1itmmpen, Ab­
spefTbander zur Sic:heurlg der un­
I."",
Handschuhe, BriBen, G\Mbfe<her,
Multifu~euge ruf
schnellen und gefahrbsen Befrei­
ung von unfallopfem,
SprlIhkreide, M,lIlierungpyramiden,
Beutel, Siegelfolie, Baodmaße,
Messrad zur Kennzeichnung und
Spufensicherung SO'o'/I@

Messger<lte fOr Rellendruck und
-profil Alk0hoI- ood DrogenI'Tle5.S­
gerllie. DAKQ-l(ey mit Software ZU1l
Auslesen der Fahneu&dater1 aus
dem dijp1a1enT~ ZlX
~vorOft.

Das Herzstock dieses Systems sind die
Unfallaufnahme- und -auswertepl'G­
grilmme DAKo-Mark und Mess incl
Symboldalenbank. ZUsammen mit
den 1- und 4-Met!!J-Messquadraten,
dem ~rfI.-$latilllilr die femge­
steueRe Kamefil und dem spe.rieI
~ Notebook kam ,edef
Lk1fal sdneI, einfadl tnl MdtlaItig
IUfgelllll ••• 1efl ood ~....er-

"'"In DAK().Mark _den die aufsenom-
menen BiIdef traflSformltl't U'ld die
(l)jebe vermessen. Dies ist sowohl
nach der Raster-, Quadrat- oder IMe­
lenzmethode, oder mittels Theodolit
oder in Verbindung mit Satellit (GPS,
Glonas, Gallileo) zur Grobpasitionsbe­
stimmung möglich, Mit den transfor­
mierten Einzelbildem wird durch An­
einandelTeihung das G6amtbild er­

''''ß'
[)AK(}Mess efITIOgIictM durch maß-"""""'-"'­Daten ... Ws (A{).System WorIdCAT-
dldedit die Er5IeIIuns ood Auswertung
der lJnfaIzeictn.In DaI:le ktlnnen
Mutterzeidn.Jng ood Ob;ekte .ws
der~ SyITboIdattri:l.ri
(YefSChiedene PKW· ood l.XW-Typen,
V~ vefkehrsIeitIinI
Personen, B&urne usw.) engefOgl und
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bearbeitet werden. Es ist oberhaupl:
kein Problem, n der Zeidlnung eoen
abg!ens:senenSpiegeI~ zu
lassen, oder eine Teil so zu deformIe.
ren. so _ es nach dem lh1faI aussah.
Der 5yn'boI;ataIog kann indMdueI er­
wetert werden. Dies _ ~
cherWl.nschder~, dieihre
Spenalfahrzeuge seI>st in den Katalog
aufnehmen werden. Abschließen(!
kann mit~ Programm ein beweissi­
cheres Protokoll mit ProtokoIlkopl und
detail1iener Unfallzeichnung in beIiebi·
gen Maßstab erstellt werden.

Die Auslieferung der Bundeswehr-Sys­
teme effolgte im Novembef 2009.
Nach SChulung der Nutzer werden die
100 Satz an allen Standorten im In­
und Ausland tur Anwendung k0m­
men. Das Interesse an der Unfalauf­
nahmeauswertuns frit 0AK0.f'r0duk·
ten ist~ Der Fad'M:lrtJag auf
der TagISlg .vetehrsunf~
~ am 15.12.2009 n 8elti'l emelt
von den~ Vertretern aller
Bundesillnder gr08Ies Lob und tohne
zu~ Diskussionen. Bekfet
wurde inzwischen die Polizei in Bran­
denburg. MI! der Pdizei weIleref Bun­
desl3rxfer, saMe mit Osterreich und
der Schweiz gibt es bereits intensive
Gespf3che. Resultierend aus~ m0­

dularen Aufbau des Systems ist die
DMO jederzeit in der Lage, die Aus­
stattung sowie Schnittstellen individu­
ell auf die Kundenwonsehe anzupas­
~.

Da alle Komponenlen des Systems,
einschließüch CAD-System. ohne
~ersteltwurde. kaM der
attrak1rve Preis auch Gber ml!hrere
.latYe von OMO~ werden.
<"","J


